
Rietberg

Live�Schalte aus dem Ratssaal

Verwaltung befürchtet enorme Kosten
net aber pro Sitzung mit erhebli�
chen Kosten.
aPersönliche Voraussetzungen:
„Diskutiert werden  sollte im
Vorfeld auch darüber, ob Lokal�
politiker sich damit wohlfühlen,
dass jedes Wort live ins Internet
übertragen wird“, gibt die Stadt�
verwaltung zu bedenken. Die
Mandatsträger übten ihr Enga�
gement schließlich als Ehrenamt
aus und seien nicht – wie etwa
Berufspolitiker – rhetorisch ge�
schult. „Möglicherweise fühlt
sich jemand allein durch die An�
wesenheit der Kameras befan�
gen. Das birgt unter Umständen
die Gefahr, dass Redebeiträge
entweder entsprechend ange�
passt und verändert oder mögli�
cherweise gar nicht erst geäußert
werden.“

nen respektive Einstellungen er�
forderlich. „Schließlich soll sinn�
vollerweise der� oder diejenige zu
sehen sein, der oder die gerade
spricht.“ Das bedeutet im
Umkehrschluss, dass mindestens
eine Person während der gesam�
ten Zeit anwesend sein muss, um
die Regie zu übernehmen. Des
Weiteren werde entsprechende
Technik für die Übertragung
benötigt, die überdies mobil sein
muss, da die Ausschüsse an ver�
schiedenen Orten stattfinden.
„Dafür müsste ein externer Part�
ner beauftragt werden, der so�
wohl die Technik zur Verfügung
stellt als auch die Regie über�
nimmt“, heißt es aus dem Rat�
haus. Zwar liegen der Stadtver�
waltung keine konkreten Ange�
bote solcher Firmen vor. Sie rech�

sitzung mit. Demnach muss in
NRW eine Kommune zwingend
vorab die Einwilligung aller Teil�
nehmer einholen, ist ein Live�
Stream geplant – und das für jede
Sitzung aufs Neue. Wer sein Ein�
verständnis verweigert, darf
nicht gefilmt werden. Diese Vor�
gabe könne in der Praxis einen
erheblichen Mehraufwand be�
deuten, heißt es seitens der Ver�
waltung. Schließlich müssten
auch Wortmeldungen der betref�
fenden Person noch während der
Übertragung herausgeschnitten
werden.
aTechnische und personelle Vo�
raussetzungen: Um eine halb�
wegs attraktive Übertragung von
Bild und Ton zu gewährleisten,
wären laut Verwaltung für jede
Sitzung mehrere Kamerapositio�

Von SUSANNE SCHULTE�NÖLLE

Rietberg (gl). Die Stadt Gü�
tersloh tut es bereits, Verl ist kurz
davor: Um in Zeiten von Ab�
standsregeln und beschränkter
Zugangszahl die politische Arbeit
vor Ort weiterhin transparent zu
gestalten, werden Fachausschüsse
und Ratssitzungen live im Inter�
net übertragen. Bürgermeister
Andreas Sunder sieht darin auch
eine Chance für Rietberg. Zu�
nächst gilt es jedoch, die Voraus�
setzungen abzuklopfen.

aDie rechtliche Situation: „Die
Bundesländer behandeln dieses
Thema sehr unterschiedlich, eine
einheitliche Lösung gibt es aktu�
ell nicht“, teilt die Verwaltung in
ihrer Vorlage zur jüngsten Rats�

Wird künftig aus dem Ratssaal oder einem der anderen Sitzungsorte politischer Gremien gestreamt? Die Verwaltung hat dazu erste Überlegun�
gen angestellt. Das Bild zeigt die erste Ratssitzung unter Corona�Bedingungen im April 2020.  Foto: Schulte�Nölle

Corona

Kulturig muss
weiter umplanen

Rietberg (gl). Der Verein
Kulturig muss angesichts der
Pandemie und der damit ver�
bundenen Planungsunsicher�
heit weitere Veranstaltungen
in der Cultura absagen oder
verschieben.

Das betrifft das Blueskon�
zert mit „Steve Baker & the
Lire Wires“. Ursprünglich für
den 4. März geplant, ist der
neue Termin nun Donnerstag,
19. August. „Der Pionier an
der Mundharmonika freut
sich, wieder nach Rietberg zu
kommen und mit viel Herzblut
und Können seine spannenden
Eigenkompositionen zu prä�
sentieren“, heißt es in der An�
kündigung. Die A�Cappella�
Formation „Quintense“ rückt
vom 12. März auf den 22. Au�
gust. Da dies ein Sonntag ist,
beginnt der Auftritt bereits um
18 Uhr. Die Lesung mit der
Bestsellerautorin Anne Jacobs
(„Tuchvilla“) muss ersatzlos
gestrichen werden. Tickets
können dort zurückgegeben
werden, wo sie gekauft wur�
den. Bluesrockgitarrist Marty
Hall kommt nun nicht am
22. März nach Rietberg, son�
dern erst am Freitag, 20. Au�
gust. Gespielt wird außerdem
in der Cultura statt im Livesty�
le�Wirtshaus 1643. Das Live�
Mixtape�Konzert mit Angelo
Kelly geht nicht am 18. April
über die Bühne, sondern am
Donnerstag, 17. Februar 2022.
Für alle Veranstaltungen gilt:
Die Karten behalten ihre Gül�
tigkeit. Weitere aktuelle Infor�
mationen gibt es im Internet.

1 www.kulturig.de

. . . Susanne Zimmermann, Pres�
sesprecherin der Stadt Gütersloh.

„Die Glocke“: Die Stadt Gü�
tersloh überträgt seit April 2020
politische Ausschüsse und Rats�
sitzungen live im Internet. Warum
hat man sich seinerzeit zu diesem
Schritt entschieden?

Susanne Zimmermann: In Gü�
tersloh ist die Live�Übertragung
von Rats� und Ausschusssitzun�
gen mit Blick auf die Teilhabe der
Bürger an politischen Entschei�
dungen nicht erst in diesem Jahr
zum Thema geworden. Als Teil
des digitalen Aufbruchs stand es
auf der Agenda, als Vorschlag
kam es aus den „Denklaboren“
und auch von den Ratsfraktionen.
Einen zusätzlichen Schub haben
hier allerdings noch einmal die
Coronakrise und der erste Lock�
down gegeben. Seit April 2020
können deshalb alle Rats� und
Ausschusssitzungen live unter
www.politik.guetersloh.de ver�
folgt werden.

„Die Glocke“: Wie häufig
kommt es in den politischen Gre�
mien der Dalkestadt vor, dass
Mandatsträger ihre Einwilligung
zum Stream verweigern und da�
mit nicht in Wort und Bild wie�
dergegeben werden dürfen?

Susanne Zimmermann: Das ist
bisher nicht vorgekommen.

„Die Glocke“: Rietbergs Stadt�
verwaltung befürchtet, dass mit
einer solchen Live�Schalte ein ho�
her technischer und personeller
Aufwand – und damit nicht zu�
letzt erhebliche Kosten – verbun�
den sind. Was zeigen hier die Gü�
tersloher Erfahrungswerte?

Susanne Zimmermann: Bisher
ist die besondere Corona�Situati�
on Basis für das Live�Streaming.
Bezüglich der Kosten, die sich da�
raus ergeben, verweise ich auf die
Haushaltsvorlage des Teilplans
„Gemeindeorgane“ für den
nächsten Hauptausschuss, der am
Montag, 1. März, tagt. Darin
heißt es: „Soweit Liveübertra�
gungen der Rats� und Ausschuss�
sitzungen fortgeführt werden, er�
gibt sich für das Jahr 2021 ein
Aufwand in Höhe von voraus�
sichtlich rund 150 000 Euro“.

Josef Reichelt

Den Schützen und Jecken eng verbunden
Rietberg�Neuenkirchen (wl).

Zufrieden und dankbar begeht Jo�
sef Reichelt aus Neuenkirchen am
morgigen Sonntag sein 90. Wie�
genfest. Der Jubilar ist durch sein
offenes und kommunikatives We�
sen bekannt im Ort, gehört dem
Schützenverein St. Hubertus an
und ist Mitglied in der Kolpings�
Karnevalsgesellschaft. 1974 wur�
de er dort zum Prinzen gekürt.

Wenn Josef Reichelt zurück�
blickt, dann erinnert er sich an
viele schöne Reisen in zahlreiche
Länder dieser Welt, die er mit sei�
ner Frau unternommen hat. Ob
unterwegs mit dem Wohnwagen,
dem Boot oder auf dem Kreuz�

fahrtschiff – die Eheleute fühlten
sich überall wohl. Obgleich Rei�
chelt als Heranwachsender eine
schwere Zeit hatte, ist er dankbar,
dass es ihm heute im stattlichen
Alter noch so gut geht und er sei�
nen Alltag noch selbstständig be�
streiten kann.

Am 21. Februar 1931 erblickte
der Jubilar in Mannsdorf in Schle�
sien das Licht der Welt. Er war
14 Jahre alt, als seine Familie ver�
trieben wurde. Nach einer langen
Reise durch verschiedene Länder
und Städte kam er 1950 nach
Westfalen. Zunächst fand der jun�
ge Mann Beschäftigung bei einem
Bauern, später in der Möbelindus�

trie. Er war Furniermeister bei
Wister in Avenwedde und dadurch
häufig im Ausland zum Holz� so�
wie Furniereinkauf unterwegs.
Allein in Amerika war er so
17 Mal. Später wechselte er zu
Holz Dreier nach Neuenkirchen.
Seit genau 30 Jahren genießt Rei�
chelt nun seinen Ruhestand.

1954 heiratete er Elisabeth Hut�
macher, die von allen nur Else ge�
nannt wurde. Zwei Kindern
schenkten sie das Leben. Vor
15 Jahren starb Else Reichelt. Das
und der viel zu frühe Tod seines
Sohns Michael vor zehn Jahren
waren schwere Schicksalsschläge
für den Jubilar. Vier inzwischen

erwachsene Enkel sind jedoch sein
ganzer Stolz. Tochter Andrea
wohnt mit Schwiegersohn Gerd zu
seiner Freude direkt nebenan. Ob�
gleich Reichelt seinen Haushalt
noch weitgehend allein meistert,
ist er froh, bei Bedarf Unterstüt�
zung zu bekommen und auch Un�
terhaltung zu haben.

Heute verbringt er seine Freizeit
gern mit seiner Bekannten Maria
Laukötter aus Rietberg. Bei schö�
nem Wetter fährt er Fahrrad. Et�
was traurig ist Josef Reichelt, dass
er seinen Jubeltag nicht mit der
Familie, Freunden und Nachbarn
feiern kann. Aber er hofft, dass er
das im Sommer nachholen kann.

Feiert am morgigen Sonntag sei�
nen 90. Geburtstag: Josef Reichelt
aus Neuenkirchen.

St.�Hubertus�Gilde

Generalversammlung
liegt erneut auf Eis

doch mehrere Optionen im Blick.
Um sich coronakonform zu tref�

fen, hat der Vorstand jüngst seine
Klausurtagung ins Internet ver�
legt. Tenor der Video�Konferenz:
Die Verantwortlichen wollen die
weitere Entwicklung der Pande�
mie und die damit verbundenen
Einschränkungen genau beobach�
ten. „Je nachdem, was im weiteren
Verlauf des Jahres erlaubt, vor al�
lem aber auch sinnig ist, schauen
wir, welche Termine und Veran�
staltungen möglich sind. Derzeit
ist unser Kalender leer“, erklärt
zweiter Vorsitzender Dirk Ehlers.
Ob Generalversammlung, Verei�
ne� und Kordelschießen, Bezirks�
schützenfest, Besuche der Feste
befreundeter Bruderschaften, das
eigene Schützenfest, Radtouren
und Kompanieabende – nichts
könne derzeit mit Sicherheit ter�
miniert werden.

Rietberg (gl). Auch 2021 macht
es Corona den Verantwortlichen
der St.�Hubertus�Schützengilde
Rietberg schwer, Termine und Ver�
anstaltungen zu planen. Das be�
trifft nicht zuletzt die Generalver�
sammlung am 13. März, die nun
schweren Herzens abgesagt wer�
den muss. „An eine solche Ver�
sammlung in drei Wochen ist un�
serer Meinung schlichtweg noch
nicht zu denken“, sagt Vorsitzen�
der Stefan Kay.

Bereits 2020 musste die Veran�
staltung ausgesetzt und konnte
auch zu einem späteren Zeitpunkt
nicht nachgeholt werden. Wann
genau die Jahres� und Kassenbe�
richte für 2019 und 2020 vorgetra�
gen, die Jubilare geehrt und die
turnusgemäßen Wahlen durchge�
führt werden können, sei aus heu�
tiger Sicht völlig offen, heißt es
seitens der Gilde. Man habe je�

Neue Wege beschreitet angesichts der Corona�Pandemie derzeit auch
die St.�Hubertus�Schützengilde Rietberg. Der Vorstand traf sich
jüngst erstmals zur digitalen Klausurtagung. Dabei wurde unter ande�
rem beschlossen, die Generalversammlung nach 2020 erneut abzusa�
gen. Darüber hinaus bleibt der Vereinskalender erst einmal leer.

Museum

Online�Rundgang
ersetzt Besuch

Rietberg (gl). Schon seit Mo�
naten wird im Kunsthaus Riet�
berg – Museum Wilfried Koch –
eine Ausstellung mit Werken
von Heinz Lewerenz präsen�
tiert, doch kaum jemand hat sie
bislang gesehen. Damit sich
dies trotz der weiterhin beste�
henden Virus�Restriktionen än�
dert, hat die Einrichtung nun
einen virtuellen Rundgang
durch die Schau mit dem Titel
„Zwischen ‚Wurf‘ und ‚Roter
Erde‘“ auf die Beine gestellt.
Nach der Eröffnung Anfang
Oktober, die bereits ohne Publi�
kum stattfinden musste, war
das Kunsthaus nur für wenige
Wochen geöffnet, ehe es wegen
verschärfter Corona�Auflagen
wieder schließen musste.

Inzwischen wurde die Aus�
stellung, die eigentlich am
16. Januar enden sollte, bis zum
14. März verlängert. Doch auch
bis dahin wird das Museum
wohl kaum oder nur für kurze
Zeit besucht werden dürfen.
Deshalb sind alle Interessenten
nun zur virtuellen Stippvisite
eingeladen. Zu sehen sind
45 Ölgemälde und Aquarelle,
Zeichnungen und Radierun�
gen, aber auch Lithographien
des Expressionisten aus Biele�
feld.

1 www.museum.rietberg.de

Ausschuss

Kapellen�Stiftung
auf der Agenda

Rietberg (gl). Der Ausschuss
für Stadtentwicklung und Pla�
nung tagt das nächste Mal am
Dienstag, 23. Februar. Der öf�
fentliche Teil beginnt um 18 Uhr
in der Aula des Gymnasiums
Nepomucenum am Torfweg.
Unter anderem soll es einen
Sachstandsbericht zum Breit�
bandausbau geben. Außerdem
steht ein Antrag der Grünen mit
dem Ziel der Gründung einer
Stiftung „Johanneskapelle Riet�
berg“ zur Diskussion.

Anmelden

Kolpingjugend
organisiert Freizeit

Rietberg�Westerwiehe (gl).
Die Kolpingjugend Westerwie�
he organisiert wieder eine Feri�
enfreizeit. Von Samstag bis
Samstag, 3. bis 17. Juli, soll es
zum Ferienzentrum nach Rau�
enstein im thüringischen
Landkreis Sonneberg gehen.
Bereits vor elf Jahren standen
dort für Westerwieher Kinder
Spiel und Spaß auf der Tages�
ordnung. Die Anmeldungen
werden diesmal coronagerecht
nur digital über die Internet�
seite der Kolpingjugend entge�
gengenommen. Dort finden
Heranwachsende auch nähere
Infos zum Fahrtziel sowie Fo�
tos. Der Anmelde�Link wird
am Sonntag, 14. März, ab
12 Uhr freigeschaltet. „Im
Anschluss melden wir uns mit
allen Unterlagen per E�Mail
bei euch zurück“, informiert
die Gruppe.

1 www.jugend.kolping�
westerwiehe.de
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